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5-7
6000 Seropositive haben freiwillig an der
schweizerischen HIV-Kohortenstudie
teilgenommen. Ihre Angaben lieferten die
weltweit grösste Datenbank zur Immun-
schwäche-lnfektion: ein wichtiger Schritt
auch für die Bekämpfung von Aids.

8-9
Das Nationale Forschungsprogramm 26C hat die
psychosozialen Aspekte von Aids untersucht.
Die Erkenntnisse helfen nun bei der Verbesserung

der Prävention.

12-13
Obwohl weit von jeder Meeresküste
entfernt, können die Ozeanographen
der Uni Neuenburg ihr mobiles Labor
innert weniger als 48 Stunden auf ein
Forschungsschiff verfrachten.

14-15
Wer achtet schon auf die Geräusche des Alltags?
Eine Studie über die Klanglandschaften der
Schweiz zeigt, dass wir unserer akustischen
Umwelt nur wenig Aufmerksamkeit schenken.

16-17
In sieben von zehn Fällen, so haben
wissenschaftliche Untersuchungen gezeigt,
lassen sich die Symptome der
Winterdepression durch Lichttherapie lindern.
Indes wird diese Behandlung von den
Krankenkassen noch kaum anerkannt.
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